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Das bulgariſche Ultimatum an Serbien

Warum Bulgarien mit den
Zentralmächten geht
Eine bulgariſche Denkſchrift

Frankfurt 7 Oktober
Die Frankfurter Zeitung veröffentlicht eine Denk

Srift welche die bulgariſche Regierung als die Entſchei
ung nahe rückte an die Gemeinden verteilen ließ Darin

werden die Gründe dargelegt welche Bulgariens Neutrali
tät bis jetzt beſtimmten und weshalb Bulgarien jetzt im
Bunde mit uns das Heil der nationalen Zukunft ſuchen
müſſe Dieſe Denkſchrift iſt nicht nur ein bedeutſames ge
ſchichtliches Dokument ſondern enthält auch wert volles
Material zur bulgariſchen Politik undVolks wirtſchaft
Die Denkſchrift erörtert zunächſt die Frage Was iſt

der Krieg und führt dabei aus daß Rußland
England Frankreich Jtalien Serbien und
Montenegro einzig und allein den Krieg führen um
Raub an fremdem Lande und Gut zu verüben die Türkei
Oeſterreich Ungarn und Deutſchland dagegen
um das zu behalten was ſie beſitzen Ueber die bisherige
Reutralität Bulgariens wird ausgeführt Die Verwirk
lichung der bulgariſchen nationalen Beſtrebungen kann nur
erfolgen durch das Ein greifen Bulgariens in
den Krieg indem Augenblick in welchem der
Siegſicher iſt Aus dieſem Grunde iſt unſere bisherige
loyale Neutralität die klügſte Politik während des jetzigen

Krieges geweſen Die Neutraliät gab uns die Möglichkeit
uns kriegeriſch vorzubereiten und die materielle und mili
täriſche Bereitſchaft unſerer Armee auf eine nie dageweſene
Höhe zu bringen Die Neutralität ermöglichte uns unſere
geſamten Felder zu beſtellen Laut glaubwürdiger Nach
richten wurden in Bulgarien im laufenden Jahre 20 Proz
mehr Aecker beſtellt als in anderen Jahren und haben wir
eine ungewöhnlich gute Ernte Ferner gab die Neutralität
der bulgariſchen Regierung die Möglichkeit mit den Groß
mächten zu verhandeln und ſich ein Urteil darüber zu bilden
welche Bulgarien die ſichere Gewähr geben
für die Verwirklichung der 109 jährigenHoffnungen und Jdeale und an weſſen Seite Bul
garien in den Beſitz Mazedoniens gelangt Dann wird die
Frage mit welcher Gruppe es Bulgarien halten muß vom
wirtſchaftlichen und politiſchen Standpunkt aus erörtert
Durch Vergleichung von Einfuhr und Ausfuhr wird darge
legt daß Bulgariens Handel Jntereſſen und ſein ganzes
wirtſchaſtliches Leben unzertrennlich an die Türkei
Deutſchland und Oeſterreich Ungarn gebunden
ſind Jn politiſcher Beziehung heißt es dann Anſer
größter Feind iſt heute Serbien Serbien iſt
das liebe Kind Rußlands und ſeiner Verbündeten welche es ſo ſchnell wie möglich groß machen
wollen Dagegen haben uns die Zentralmächte weit
gehende territorigale Verſprechungen aufKoſten Serbiens für unſere aktive militäriſche
Mit hilfe gemacht Dieſe entſprechen unſerem Verlangen
längs der Donau eine gemeinſame Grenze mit
OeſterreichUngarn zu haben Der gegenwärtige
Krieg hat gezeigt wie unbedingt notwendig es iſt daß wir
direkt und unmittelbar mit Angarn eine
Verbindun g haben müſſen Endlich glauben wir über
haupt jan keine Verſprechungen des Vierverbandes der
Jtalien als Verbündeten nahm das auf eine ſo
hinterliſtige Art ſein Ehrenwort mit Füßen trat
Ein G roß Serbien iſt für OeſterreichUngarn und für
den Frieden Deutſchlands gefährlich Schließlich müſſen wir
zu einer Machtgruppe halten die im gegenwärtigen Kriege
den Sieg davontragen wird weil nur ſo die

weſentlichen Gebietserweiterungen ermöglicht werden Aus
der Entwicklung der Operationen auf allen Kriegsſchau
plätzen erkennt man deutlicher als je daß der Sieg ſich
auf die Seite Deutſchlands und Oeſterreich
Ungarnsneigt

Unter dieſen Umſtänden würde Bulgarien gegen ſich
ſelbſt ein Verbrechen begehen wenn es nicht mit den Zen
tralmächten hält

Verzögerung der Kriegserklärung des
Vier verbandes an Bulgarien

e B Lugano 7 Oktober Das Auftreten König Kon
ſtantins gegen Venizelos traf Jtalien politiſch und moraliſch
ſehr ſchwer Alle Hoffnungen die in den letzten drei Tagen
über die Geſtaltung der Balkanlage genährt wurden ſind
zuſammengebrochen Die griechiſche Kabinettskriſe zwingt
en Vierverband die Truppenlandung in Saloniki einzu

enen Der Corriere della Sera geſteht ein daß die
uſſen Franzoſen und Engländer nicht genügend Truppen
eſitzen um einen Angriff gegen Bulgarien wagen zu können

u ſeien die in Saloniki gelandeten engliſch franzöſiſchen
ſo de von der Halbinſel Gallipoli fortgezogen worden
o daß die Türkei jetzt dort ſchwächere Kämpfe zu beſtehenethaben wird und beträchtliche Truppen für Thrazien frei be Jahrgänge 1

J e B Aus dem Haag 8 Oktober Reuter meldet aus
Petersburg Nach der Virſhewija Wjedomoſti erhielt der
ſerbiſche Geſandte Loskow Vericht daß die bulgariſche Re
gierung ein Ultimatum an Serbien gerichtet habe worin
die bulgariſchen Forderungen auf Mazedonien noch einmal
zuſammengefaßt werden und eine Antwort innerhalb 24

Stunden verlangt wird

kommt Der Vierverband werde darum vorläufig Bulgarien
nicht den Krieg erklären Bulgarien behält alſo Zeit ſeine
Mobilmachung zu vollenden und ſich den geeigneten Augen
blick zum Angriff auf Serbien zu wählen

c

Die bulgariſche Antwort auf das ruſſiſche
Ultimatum

liegt in beglaubigter Form noch nicht vor es könnte aber
ſein daß die folgende über Kopenhagen aus Petersburg
n Jnhaltsangabe im Weſentlichen richtig wäre Sie

autet
Die bulgariſche Regierung beſtreitet zunächſt die

von Rußland aufgeſtellte Behauptung wonach deutſche
Offiziere ſich in der bulgariſchen Armee oder gar im Gene
ralſtab befänden Weiterhin drückt die bulgariſche Re
gierung ihr Erſtaunen über die ſchroffe Stel
lungnahme Rußlands aus die Bulgarien als
herausfordernd empfinden müſſe Bulgarien würde
es bedauern wenn Rußland die Antwort als unge
nügend empfinden und die Beziehungen zwiſchen beiden
Ländern gemäß der ruſſiſchen Drohung abbrechen
würde es ſieht ſich aber außerſtande ſeinerſeits
an dieſer Tatſache etwas zu ändern

Der Ton der Antwortnote ſoll äußerſt höflich ſein

Schon fort aus Bulgarien
c B Kopenhagen 7 Oktober Nach einer Pariſer

Meldung ber Berlingske Tidende haben die Geſandten
des Vierverbandes Sofia bereits verlaſſen Berl Tagebl

Die Bahn Muſtapha Paſcha Dedeaggatſch
in bulgariſchen Händen

WTB Sofia 8 Oktober Bulgariſche Telegraphen
Agentur Die Bahnlinie Muſtapha Paſcha Dedeagatſch
wurde heute von dem bulgariſchen Perſonal übernommen

Das neue griechiſche Kabinett
WTB London 8 Oktober Reuter Die Mitglieder

des neuen griechiſchen Kabinetts ſind Jaimis Vorſitz
und Aeußeres Gunaris Jnneres Yanakit
ſas Krieg Kunduriotis Marine Dragumis Finanzen
Theotokis Handel und Unterricht Rhallis Juſtiz und Eiſen
bahnen Jn der Beſetzung des Kriegsminiſteriums wird
vielleicht noch eine Aenderung eintreten Das neue Kabinett
wird Montug vor der Kammer erſcheinen

Die franzöſiſch engliſchen Truppen auf
dem Wege nach Serbien

e B Kopenhagen 8 Oktober Der Pariſer Korreſpon
dent der Berlingske Tidende meldet Die erſten Ab
teilungen der in Saleniki gelandeten engliſch franzöſiſchen
Truppen ſind bereits nach Serbiſch Mazedonien unterwegs
Die griechiſchen Behörden legten nicht nur der Landung keine
Hinderniſſe in den Weg ſondern erlaubten im Gegenteil den
Truppen die Benutzung des Hafenmaterials nach Belieben

e B Budapeſt 8 Oktober Aus Wien meldet Az Eſt
daß nach der dortigen Anſicht ſich Griechenland dem Durch
zuge der Ententetruppen nicht widerſetzen ſich aber den Ope
rationen auch nicht anſchließen wird

I ſco
Jtalien ſoll nach Saloniki gehen

VIIB Paris 8 Oktober Jn der Guerre Sociale er
klärt Hervé er 3 nicht wie viele Truppen die Alliierten
nach Mazedonien ſenden würden Wenn Rumänien nicht
eingreife brauchten ſie mindeſtens 300 000 bis 400 000 Mann
Man pi ſich fragen woher man die notwendigen Truppen
nehmen ſolle Frankreich und England verfügten nicht dar
über Hervöé ſchließt mit der Frage ob nicht Jtalien die für
dieſe Expedition notwendigen Truppen beſitze

Vorhereitung einer italieniſchen Truppenſendung
nach Serbien

d c B Lugano 7 Oktober Die ſchleunige Einberufung
er italieniſchen Reſerve erſter und zweiter Kategorie der

4884 1885 und das Eintreffen von fünf

ſerbiſchen Offizieren zur Beratung mit dem ita
ieniſchen Kriegsminiſterium zeigen die Vorbereitung einer

italieniſchen Truppenentſendung zur Unterſtützung Serbiens
an Jtalien das zwar kein Ultimatum an Bulgarien ab
ſandte und ſchwerlich eins ſenden wird plant eventuell von
Valona oder Durazzo nach Serbien zu gelangen jedoch hängt
eine endgültige Entſchließung Jtaliens noch ſehr von dem
zukünftigen Verhalten Griechenlands ab

Griechenland nicht zur Verteidigung
Dritter verpflichtet

WTB Mailand 7 Oktober Ueber Bern Secoloübernimmt eine Meldung des Athener Blattes Af rini
worin die Urſachen der Miniſterkriſis folgendermaßen er
klärt werden Nach der Sitzung der Kammer hatte König
Konſtantin mit Venizelos eine Unterredung bei der der
König erklärte daß er die Mobiliſterung als Vorſichts und
Verteidigungsmaßregel gutgeheißen habe in ein Eingreifen
in einen verhängnisvollen Krieg zur Verteidigung Dritter
aber nicht willigen werde einen Krieg zu dem Griechenland
auf Grund ſchriftlicher Abmachungen durchaus nicht ver
pflichtet ſei

Großer Tumult in der griechiſchen Kammer
Rotterdam 6 Oktober Der Londoner Morning Poſt

wird aus Athen gemeldet daß nach der Kammerrede des
Miniſterpräſidenten nacheinander Dragumis Rhallis Theo
tokis und Gunaris gegen die Landung der fremden Truppen
Verwahrung einlegten Sie verurteilten den Miniſter
präſidenten wegen ſeiner vierverband freundlichen Politik
Theokotis erklärte daß nach ſeiner Meinung der Vertrag
mit Serbien ſeit dem Augenblick als gelöſt zu betrachten ſei
wo Serbien in Gebietsabtretungen an Bulgarien ein
willigte die dem Bukareſter Frieden widerſprachen Hier
auf verſuchte Venizelos ſeine Politik in einer längeren Rede
zu rechtfertigen Er legte nochmals ſeine Anſicht über die
Bündnispflicht gegen Serbien dar Zum Schluß griff er
einen Teil der Athener Preſſe an der er Beſtechlichkeit und
Vergiftung der öffentlichen Meinung vorwarf Nach dieſer
Rede herrſchte großer Tumult Hierauf nahm Theotokis
aufs neue das Wort und warf dem Miniſterpräſidenten vor
daß er gemeinſame Sache mit Rußland mache das Raum
für die Ausdehnung der Slawen brauche ferner mit Jtalien
das Nord Epirus die griechiſchen Jnſeln und ſelbſt Korfu
haben wolle und mit England das griechiſches Gebiet an
Bulgarien abzutreten beabſichtige Nur Frankreich habe
keinen Wunſch nach griechiſchem Gebiet geäußert aber frei
lich wäre Frankreich das hilfloſeſte Land unter den Bundes
genoſſen Griechenlands Pflicht ſei zum mindeſten ſtreng

neutral zu bleiben Voſſ Ztg
e e

Rumäniens Jntereſſe und RNeutralität
e A Bukareſt 8 Oktober Der rumäniſche Korpskom

mandant Popescu ſchreibt laut Magd in einem
Blatte Rußland bedroht uns Der Adeverule
meldete ein ruſſiſches Heer werde über Rumänien nach
Serbien marſchieren Der Redakteur des genannten Blattes
gab ſeiner Freude hierüber Ausdruck obwohl wenn ſein
Wunſch in Erfüllung ginge Rumänien vernichtet würde
Rußland kann für eine ſolche Expedition höchſtens 100 000
Mann aufbringen Zur ſelben Zeit würde das deutſche
Militär das vor Serbien ſteht und ebenſo die bulgariſche
Armee Rumänien angreifen Das Ergebnis würde ſein daß
Rumänien ein zweites Belgien würde Wenn
Deutſchland ſiegt läßt Rußland uns im Stich und
bei Friedensſchluß würde die Aufteilung Rumäniens ver
langt werden Jch bin Soldat Jch vertraue auf meine
Kameraden Wir erklären Kein rumäniſcher Sol
dat wird dulden daß die Ruſſen Rumänien
betreten

Entgegen der Verſicherung Radoſlawows daß die von
der bulgariſchen Regierung in Bukareſt abgegebenen Er
klärungen dort befriedigt hätten behauptet der Matin
Bratianu habe zweimal in Sofiag mitteilen laſſen daß die
bulgariſche Mobilmachung von Rumänien als eine un
ſreundliche Handlung angeſehen werde Die Ausführungen
des Matin laſſen erkennen daß man von franzöſiſcher
Seite jedenfalls Rumänien zu einer ſolchen Erklärung und
infolgedeſſen zur Mobilmachung gegen Bulgarien veran
laſſen möchte

Die Kriegslage
Die Landungen engliſch franzöſiſcher Truppen bei Salo

niki haben ſchnell eine entſprechende Antwort gefunden Auf
dem entgegengeſetzten Teile des ſerbiſchen rierag
haben deutſche und öſterreichiſchungariſche Truppen die
Drina Save und Donau an mehreren Stellen überſchritten
und auf dem öſtlichen Drina und füdlichen Save und Donau
ufer feſten Fuß gefaßt Damit hat die Offenſive der ver
bündeten Deutſchen und Oeſterreicher gegen Serbien die
ſchon ſeit langer Zeit erwartet wurde ihren Anfang ge
nommen Daß es ſich dabei nicht um kleinere Ortsgefechte
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un das Vorgehen unbedeutender Abteilungen gehandelt
ha r ſondern Vormarſch größere Heeresabteilungen
eht aus der ganzen Faſſung des deutſchen Hauptquartier
berichtes hervor ſowie aus dem Umſtande daß die ver
hündeten Truppen die trennenden Grenzſtröme in breiter
ren an mehreren Stellen zugleich überſchritten haben
m 19 September war zuerſt gemeldet worden daß deutſcheund hſtererichiſch ungariſche Batterien ihr Feuer gegen die

ſerbiſchen Stellungen am Südufer der Donau und Save er
öffnet hatten eitdem wurde täglich der Beginn der
Offenſive erwartet die nunmehr eingetreten iſt Die An
griffe der Franzoſen und Engländer auf dem weſtlichen
Kriegsſchauplatze haben nicht vermocht das Vorgehen gegen
Serbien aufzuhalten Daß es erſt z und nicht ſchon früher
erfolgt iſt mag in örtlichen Verhältniſſen begründet geweſen
ſein und iſt auch ein neues See für das methodiſche und
planmäßige Vorgehen der Heeresleitung der verbündeten
Deutſchen und Oeſterreicher die ſich volle Zeit nimmt um
alle Vorbereitungen zu treffen und jedes Unternehmen ſo
weit vorzubereiten daß nach menſchlichem Ermeſſen beſtimmt
auf einen Erfolg gerechnet werden kann

Als auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz eine gewiſſe
Ruhepauſe eingetreten war haben wir davor gewarnt dies
überhaupt als das Ende der dortigen Kämpfe zu betrachten
und anzunehmen daß die Franzoſen und Engländer von
ihren Angriffsverſuchen Abſtand nehmen würden Es ſchien
dies vielmehr nur eine vorübergehende Ruhepause zu ſein
die der Vorbereitung weiterer Angriffe diente Dieſe An
ſicht iſt durch die Tatſachen vollkommen beſtätigt worden
Mit außerordentlich ſtarken Kräften haben die Franzoſen
neue Vorſtöße gegen die deutſchen Stellungen in der Cham
pagne unternommen Sie erfolgten auf ſehr breiter Front
an den verſchiedenſten Stellen leiggrrtig und kennzeichnen
ſich als ein großer einheitlicher neuer Angriff Bei ihm
wurden friſche Diviſionen feſtgeſtellt die anſcheinend von
anderen Teilen der Front herbeigeholt worden ſind Die
ſchon früher angekündigten Truppenverſchiebungen haben
alſo tatſächlich ſtattgefunden Nach franzöſiſchen Angaben
ſollten einzelne Teile der Front die außerhalb des eigent
lichen Angriffsfeldes lagen von Territorialtruppen beſetzt
und die dort verfügbar gewordenen aktiven Truppen als
eigentliche Stoßtruppe in der Champagne verwendet wer
den Die franzöſiſchen Angriffe ſind im allgemeinen unter
ſchweren Verluſten für den Gegner abgewieſen worden Nur
an einer einzigen Stelle bei und nördlich Tahure gelang es
dem Gegner nach hin und her wogendem Gefechte etwa 800
Meter Raum zu gewinnen Alsdann kam der feindliche
Angriff aber durch den deutſchen Gegenangriff ſofort zum
Stehen Weitere Erfolge wurden von den Feinden nirgends
erzielt Allerdings iſt die Gegend von Tahure diejenige
in der die Franzoſen von Anfang an ſehr ſtarke Kräfte ver
einigt hatten und wo ſie mit großen Anſtrengungen vor
geſtoßen ſind Anſcheinend halten ſie dieſen Punkt für den
entſcheidenden und deshalb wird nach ihrer Auffaſſung auch
dieſem Vorſtoß ein beſonderer Erfolg zugemeſſen werden
Von unſerem Standpunkt aus erſcheint er aber ohne weſent
liche Bedeutung Der Raumgewinn von nur 800 Meter iſt
zu gering als daß er den ſchweren Verluſten gegenüber die
die Franzoſen erlitten haben einen wirklichen Erfolg dar
ſtellte Und wie bei den vorhergehenden Kämpfen iſt es
bei dieſem geringen Raumgewinn verblieben ohne daß er
weiter ausgenutzt und zu einem Durchbruch ausgeſtaltet
werden konnte Der Angriff wurde vielmehr aufgehalten
ſeine weitere Ausdehnung verhindert und die ganze An
griffsbewegung zum Stehen gebracht Wir können alſo mit
dem Ergebnis der Kämpfe im allgemeinen zufrieden ſein
Wie ſchon in einer früheren Mitteilung des deutſchen Haupt
quartiers angegeben worden iſt haben die heftigen Kämpfe
in Frankreich nicht vermocht die ſonſtigen Operationen der
Deutſchen in irgend einer nennenswerten Weiſe zu beein
fluſſen Daß dies tatſächlich der Fall geweſen iſt zeigt ſich

der jetzt eben begonnenen großen Offenſive gegen
erbien

Die erfolgreiche Fahrt eines
Zeppelin

Telegramm unſeres Kriegsberichterſtatters

Kriegsbriefe aus dem Weſten
Unber Nachdr auch auszugsweiſe verboten

Großes Hauptquartier 5 Oktober
Ueber die Unternehmung eines unſerer Luftſchiffe gegen

Chalons erfahre ich von beteiligter Seite nachdem ich das
Luftſchiff bei ſeiner Rückkehr ſelbſt geſehen habe Folgendes
Jn der Fortſetzung einer Erkundungsfahrt über die
Feſtungen Toul und Verdun gelangte der Luftkreuzer über
die katalauniſchen Felder zu der Stunde wo ſich dort in den
Wolken nach der bekannten Sage die Geiſter der Gefallenen
der Hunnenſchlacht bekämpfen Jn dem großen Lsazer in
welches alle rückwärtigen Verbindungen der franzöſiſchen
Thampagnearmee münden herrſchte ein Leben wie in einem
Ameiſenhaufen Die Kaſernen und Barackenlager waren
überfüllt Jn den Bahnhöfen wurden in drängender Eile
Truppenreſerven und Munitionsnachſchübe ausgeladen Da
fand unſer Luftſchiff in ſternheller Nacht lohnende Ziele für
ſeine Bomben ſchweren Kalibers in großer Zahl Die
Wirkung der furchtbaren Einſchläge konnte genan beobachtet
werden Wie ſchon auf dem Herwege ſo wurde der Luft
kreuzer erſt recht bei ſeiner Rückfahrt beim Ueberfliegen der
franzöſiſchen Linie mit einem raſenden Schnellfeuer aus
allen verfügbaren Kalibern bedacht ohne die geringſte Ver
letzung davonzutragen Trotz ſtark einſetzenden Regens voll
zog ſich die Landung des Luftſchiffes deſſen erfazrener
Führer ſchon an den erfolgreichen Flügen über London und
Paris teilgenommen hatte vollkommen glatt

Das franzöſiſche Luftſchiff Alſace iſt bei ſeiner er
zwungenen Landung beinahe unverſehrt in unſere Hände
gefallen und bietet daher ein gutes Studienmaterigl für die
modernſten Fortſchritte des franzöſiſchen Lenkluftſchiffbaues
Nur die Hülle war durch die Geſchoſſe zerlöchert während die
Gondel und die Maſchinen bei dem langſamen Abgleiten
intakt in unſeren Beſitz gelangten Von den Jnſaſſen die
fich durch Abſpringen retten wollten erlitt einer dabei einen
Wirbelſäulenbruch und ſtarb unter den Händen der deut

Aerzte Die übrigen kamen heil in unſere Gefangen

W Scheuermann Kriegsberichterſtatter

Miniſterkriſis in Paris
Nach einer Meldung aus Paris über Baſel ſteht das

Miniſterium Viviani neuen großen Schwierig
keiten gegenüber Man net ch in Pariſer politiſchen Kreiſen nicht daß die große ffenſtve kein Ergebnis

Amtlicher Bericht der Heeresleitung

Die erſten Erfolge der Offenſive
gegen Serbien
W TB Großes Hauptquartier 8 Oktober

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Nach den vergeblichen Durchbruchsverſuchen der Fran

zoſen am 5 und 6 Oktober war der geſtrige Tag in der
Champagne verhältnismäßig ruhig

Das Grabenſtück öſtlich des Navarin Gehöftes
das die Franzoſen noch beſetzt hielten wurde vormittags
durch Gegenangriff geſäubert wobei einige Gefangene und
zwei Maſchinengewehre in unſere Hand fielen

Gegen Abend nahm das feindliche Artilleriefeuer wieder
zu Nachts kam es an einzelnen Stellen zu Jnfanterie
angriffen die ſämtlich abgewieſen wurden Bei einem er
folgreichen Vorſtoß auf eine vorgeſchobene feindliche Stel
lung ſüdlich von Ste Marie Py nahmen wir dem Feinde
ſechs Offiziere und 250 Mann Gefangene ab
Oeſtlich der Argonnen bei Malancourt wurden mehrere

feindliche Minenſtollen durch Sprengung zerſtört

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls

v Hindenburg
Ruſſiſche Augriſſe nördlich von Kosjan n und ſüdlich

des Wiſzniew Sees ſind abgeſchlagen
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls Prinzen Leopold

von Bayern
Die Lage iſt unverändert

Heeresgruppe des Generals v Linſingen
Bei Newel und Omyt ſüdweſtlich von Pinsk ſind

ruſſiſche Poſtierungen von uns vertrieben Unſer Angriff
ar Gegend nordweſtlich von Czartorysk macht Fort
ritte
Die deutſchen Truppen der Armee des Generals Grafen

Bothmer wieſen mehrere ruſſiſche Angriffe ab

Balkan Kriegsſchauplatz
Der Uebergang über die Dringa Save und Donau

nimmt ein en günſtigen Verlauf
Südweſtlich von Belgrad ſind vier Offiziere 296

Mann zu Gefangenen gemacht und zwei Maſchinengewehre
erbheutet Gegenüber von Ram fielen nach Kampf drei Ge
ſchütze in unſere Hand

Oberſte Heeresleitung

gezeitigt hat das in irgend einem Verhältnis zu den gebrachten Opfern ſteht Die Angriffe richteten ſich zunächſt
abermals ckuf Kriegsminiſter Millerand Jn der letzten
Armeekommiſſionsſitzung erklärte der Kriegsminiſter daß
das Nachlaſſen der Offenſive in der Hauptſache auf die großen
Schwierigkeiten zurückzuführen ſei die das Auffüllen der
durch ungeheure Artilleriekämpfe ſehr gelichteten Munitions
depots bereite Der Zorn der Kommiſſionsmitglieder wandte
ſich infolgedeſſen gegen den verantwortlichen Munitions
miniſter Thomas Thomas hatte den unglücklichen Ge
danken bei ſeiner Verteidigung auf die vor kurzem ent
deckten Anterſchlagungen und andere Mißſtände in den fran
zöſiſchen Munitionsfabriken hinzuweiſen und erwähnte auch
eine ſchwere Exploſion in einer bedeutenden Muni
tionsfabrik bei Bordeaux die ſich zu Anfang
September ereignete und von der durch die Preſſe nichts be
kannt geworden war Die Ausführungen Thomas ent
feſſelten einen ſolchen Sturm daß Thomas nur durch die
Vorhaltungen Vivianis überredet werden konnte ſein Amt
niederzulegen Er ſchlug ſelbſt Senator Humbert zu ſeinem
Nachfolger vor Wenn auch nichts Entſcheidendes geſchah
bleibt die latente Kriſis doch beſtehen

Schlechte Ernteausſichten in Frankreich
T U Amſterdam 8 Okt Ueber die Ernte in Frank

reich meldet das Handelsblatt Das Erntejahr 1915 wird
für Frankreich eins der ſchlechteſten der letzten 30 Jahre ſein
Die durchſchnittliche Getreideernte betrug im vergangenen
Jahr 82,7 Millionen Zentner Dazu kam eine Einfuhr von
14,3 Millionen Zentner Den am 15 Auguſt d Js noch
vorhandenen Beſtand kann man höchſtens auf 10 Millionen
Zentner ſchätzen Beträgt die Ernte 1915 alſo nicht mehr
als 65 Millionen Zentner ſo wird Frankreich ungefähr
20 Millionen Zentner einführen müſſen wodurch es zu einer
Mehrausgabe von ungefähr 700 Millionen Fr gezwungen
wird Auch über die Ernteergebniſſe des Jahres 1914 hat
man ſich verrechnet denn durch die Beſetzung eines Teiles
von Frankreich verringerte ſich das Ergebnis bedeutend und
betrug kaum 79 Millionen Zentner

Tod eines engliſchen Diviſionsgenerals
W IB Paris 8 Oktober Der Temps meldet daß der

engliſche Diviſionsgeneral Ving im Laufe der letzten Kämpfe
getötet worden ſei

Die engliſchen Offiziersverluſte
c B London 7 Oktober Die geſtrige Verluſtliſte ihit

106 Offiziere davon 96 von der Weſtfront und 2936 Mann
auf unter den Gefallenen befinden ſich Abgeordneter Lord
Ninian Crighton Stuart und die Generalmajore Copper
und Wing Brigadegeneral Dod iſt verwundet Die
Times zeigen außerdem den Tod von 47 Offizieren an

die noch nicht in der amtlichen Liſte ſtehen
Der Todesritt der franzöſiſchen Kavallerie

WTB Luzern 7 Oktober Das Luzerner Blatt Vater
land ſtellt unter dem Titel Unrichtiges Dementi dem
Dementi der Agence Havas über franzöſiſche Reiterangriffe
auf deutſche Stellungen an der Weſtfront die Erzählungen
engliſcher Sonderberichterſtatter gegenüber denen zufolge
ſolche Kapalleriemaſſen 2000 Gefangene gemacht haben
ſollten dann aber ſamt den vorausgeeilten Truppen der
Kolonial Infanterie in vernichtendes Feuer aus drei Rich
tungen geraten ſind

Frankreichs Anleihe
W B Paris 8 Oktober Agence Havas Die

u

Vereinigten Staaten abgeſchloſſene t e 2Milliarden Anleihe Ribot erklärte die Zuſtimmung der
Ah Meinung habe den Abſchlu ünſtigt DieAnleihe ſei zur Bezahlung der in Amerika gemachten Käufeund zur Verbeſſerung des Wechſelkurſes veſimmt

Der Kaiſer in Kowno
Kriegsbriefe aus dem Oſten

Von unſerem zum Oſtheer entſandten Kriegsberichterſtatter
Unberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Wilna Ende September
Die Straßen von Kowno werden geſchmückt Das erſte

was ich in Kowno ſind Landwehrmänner die andächtig
langſam Eichengirlanden über die Straßen ziehen Es ſieht
nach einem Feſttag aus Einwohner ſind kaum zu erblicken
Man arbeitet überall mit Tannengrün und Eichenlaub und
über die Fenſter des großen Lazarettes in dem die Leicht
verwundeten liegen ſchwingen ſich Teppiche Jm Hotel das
von der Kommandantur verwaltet wird erfahre ich denn
auch bald daß der Kaiſer kommt Eigentlich weiß es nie
mand überhaupt niemand aber uneigentlich freut ſich alles
auf den morgigen Tag

Der lange Nikolajewski Proſpekt belebt ſich am nächſten
Vormittag erſtaunlich die wenigen Einwohner die geblieben
ſind kommen plötzlich zum Vorſchein gehen mit dem Militär
den Krankenſchweſtern den Herren vom Roten Kreuz den
Beamten und allen was ſonſt irgendwie dienſtlich oder nicht
dienſtlich in Kowno iſt hinunter zum Rathaus wo der
Kaiſer die Garniſon und das Offizierkorps ſehen will

Die ſpalierbildenden Truppen haben die Gewehre noch
zuſammengeſtellt Die Pyramiden ſtehen die engen Straßen
der Altſtadt die Petersburgkaja und die Wilenskaja enr
lang Vor dem Rathaus dicht bei dem gußeiſernen Denk
mal das zur Erinnerung an die Befreiung Rußlands von
den Franzoſen aufgerichtet worden iſt verſammelt ſich das
Offizierkorps des Armee Oberkommandos und der Garniſon
Der Kaiſer hat die genommenen Forts beſichtigt und

fährt dann über die von den Ruſſen nicht zerſtörte von
unſeren Pionieren ausgebeſſerte Schwimmbrücke über den
Njemen Hurrarufe zeigen das Nahen der kaiſerlichen
Wagen an Das militäriſche Schauſpiel rollt ſich ab Der
Kaiſer grüßt das Offizierkorps Hand an Helm Die Trom
meln ſchlagen Die Kapelle ſetzt ein Einen Augenblick
ſcheint der Kaiſer länger u den türkiſchen Kollegen zu
ſehen deſſen roter Fez hervorſticht Langſam wandert der
Blick die Reihe ab Die hellen ſcharfen Augen haben einen
ſchweren Ernſt der ſie milde macht

Vorbeimarſch der ſpalierbiſdenden Truppen Der
Tambourmajor wirft den Stock und die Beine daß es er

e iſt Es geht wie ein Lächeln über das kaiſerliche
eſicht

Ein paar Worte mit den Herren des Gefolges ein Blick
nach dem turmgekrönten Rathaus das wie eine Kirche an
mutet und der Kaiſer begibt ſich in die alte gotiſche Peter
Pauls Kirche die größte römiſch katholiſche Kirche von
Litauen Beſichtigung Dann hre entlang der Haupt
ſtraße S der griechiſch katholiſchen Peter Pauls Kathedrale
die in Silber und Gold glänzt Langſam ſchreitet der Kaiſer
durch das Gotteshaus bleibt vor dem Altar ſtehen ſieht nach
den Bildern Beim Herausſchreiten wendet der Kaiſer den
Kopf ſchräg nach oben und das Licht fällt über das Geſicht
Jch bin betroffen von dem ſchmerzenstiefen Eindruck dieſes
Auges das ſo kühl und feſt t blicken kann Eine lange
Geſchichte iſt in dem Augenblick zu leſen eine ſchwere er
habene und menſchlich ergreifende e ieder muß
ich an den Auguſtabend in Berlin denken da ich dies kaiſer
liche Geſicht in ſo ſchmerzvoll zuckender erſchütternder Be
wegung ſah Betet zu Gott für unſere deutſchen Soldaten

Draußen dröhnt das Hurra und die Gewehre klappern
Der Kaiſer ſteigt mit Hindenburg in das Auto
Ein paar Stunden ſpäter iſt Kowno wieder die tote

Stadt die paar Einwohner haben ſich wieder in den alten
Vierteln verkrochen Nur das militäriſche Leben geht raſch
und haſtig weiter

Gouvernementsſitzung in Wilna

Wilna Ende September
Wir werden den Herren vorgeſtellt den deutſchen und

den polniſchen dem Oberbürgermeiſter von Wilna der ganz
dem Bilde eines ruſſiſchen Staatsrates entſpricht den Herren
des Magiſtrates dem Vorſteher der Miliz dem Stadt
kämmerer dem Stadtmedikus Der Oberſtleutnant vom
Generalſtab eröffnet die Sitzung Er hat Uebung in dieſen
Dingen von Antwerpen und Kowno her Man merkt es ſo
fort an der Art die zwiſchen Liebenswürdigkeit und mili
täriſcher Beſtimmtheit eine kluge Mitte hält Zunächſt
meine Herren möchte ich ponen wiederum den eben einge
troffenen deutſchen Heeresbericht vorleſen Es iſt der Be
richt der die letzte Siegesbeute der Schlacht von Wilna
bringt Die Orte die genannt S werden ſchnell an der
Karte gezeigt die franzöſiſche Offenſive und der Erfolg
unſerer Defenſive kurz charakteriſtert Die Wilnaer Herren
ſind ſehr bei der Sache die im Deutſchen beſſer Bewanderten
geben den anderen leiſe Hilfen im Verſtehen

Zur Tagesordnung
Da iſt zuerſt die Frage der Proſtitution in Wilna

Eine ziemlich wichtige Frage in der ſich das deutſche Gou
vernement und die Behörden von Wilna einig ſind

Schwieriger iſt ſchon die Frage der Wiederherſtellung
der Pferdebahn Die eine Meinung geht dahin daß es er
freulicher wäre die niemals angenehmen Bahnen man
muß ihre Schienen geſehen haben weiter ihrer Ruhe zu
überlaſſen Auch über das von Nutzen das die Arbeitsleiſtung von den etwa 60 erforderlichen Pferden ſchaffen
würde iſt man geteilter Anſicht Die Meinung des Ober
ſtabsarztes entſcheidet Jch halte dieſe Bahn für Ver
wundetentransporte für notwendig und nützlich Es muß
verſucht werden faßt der Oberſtleutnant zuſammen

Wohnungswechſel zum 1 Oktober Alſo
vorläufig da man noch in dieſen Dingen den ruſſiſchen
Kalender gelten laſſen muß 13 Oktober Es wird ein Er
laß vorgelegt nach dem jeder Wechſel verboten iſt Aus
nahmen nur in dringenden Fällen geſtattet werden Man
iſt ſich ſofort einig vaß die Maßnahme gut iſt Weiter

ruſſiſch ſtädtiſche Armenfürſorge gibt es nicht bemerkt ein
Rebner die Leute ſind wo nt für ſich zu ſorgen Der
evangeliſche Pfarrer erklärt daß die kirchlichen Organi
ſationen bisher allein hier ehe hätten und regt beider Gelegenheit an die vielen tauſend Fluchtiinge aus den

Goupernements Kowno und Kurland ſogar aus Warſchau
möglichſt bald abzuſchieben Es iſt der Wunſch der Leute
natürlich Auch Der Wunſch des Gouvernements wenn

Kammer genehmigte am Donnerstag einſtimmig die in den die Bahnen dafür zur Verfügung ſtehen Später

Notſtands arbeiten regt der Oberſtleutnant an Eine
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z zur deutſchen Offenſive gegen Serbien die großen

lgrad

Jläm

manvane aben nach t en Begriffen gegeben Zu
e ſagen Kenner der ruſſiſchen Tarife Der deutſche Ober

Fürger neuer der dem Magiſtrat an die Spitze geſtellt iſt
erklärt daß Regelung in Ausſicht genommen iſt

Sind die Waffen abgeliefert wird der Vorſteher der
Miliz gefragt Der ſagt nein Wann Die Antworten
ind recht unklar Sie werden bei der Kommandantur dieſt geſtern das geſtern iſt ſchon wirfer betont alles
vorbereitet bat e leren i ſragt der r xerden die Wagen heute vorfahren Es iſt ſorer ekommen ſagt der Vorſteher derſchwer W rwerke zu tMiliz Wir haben Sltern net 250 zuſammengetrommelt
meint der Oberſtleutnant Wann fahren die Wagen alſo
heute mittag vor fragt der Kommandant Um 3 Uhr

iſt gutEs 37 und kleine Fragen werden erledigt Die Kom
petenzen ſind noch nicht immer völlig abgegrenzt die Wir
kungstreiſe gehen noch ſtark ineinander und der deutſche
Hberbürgermeiſter beginnt manchen Satz kopfſchüttelnd mit
dem wehmütigen Satz Bei uns in Preußen Der
Oberſtleutnant entſcheidet dann ſtets es wird eben gemacht
Sitte Herr Soundſo wird das übernehmen Die Haupt
ſache iſt daß es geſchieht

Kleines und Großes flattert wie geſagt vorüber Da
iſt die Hundefrage Alſo die Hunde ſcheinen ſich täglich
zu vermehren trotzdem befohlen iſt die herrenloſen Straßen
köter abzufangen Wegen Krankheitsverbreitung Tollwut

Eben abzufangen Statt deſſen gleichen manche Viertel
HungeAſylen Der Wilnaer Oberbürgermeiſter erklärt daß
Hundefänger beauftragt ſeien Niemand hat je einen ge
ſehen Sie durften nur nachts arbeiten zur ruſſiſchen
Zeit Soll ſein jetzt anders Gut Nur nachts Da
ſind ja keine Hunde da Nur nachts Alſo ſchön ſagt
der Oberſtleutnant die Hunde müſſen fort Jch halte mich
an den Magiſtrat der Magiſtrat hält ſich an den Milizvor
ſteher der hält ſich an die Hundefänger und die halten ſich
an die Hunde Aber gründlich bitte

Am nächſten Vormittag klebten die Plakate die den
Umzug verboten an den Straßenecken Ein kleiner draht
vergitterter Wagen bog aus einer Seitenſtraße Die Hunde
fänger hielten ſich an die Hunde

Bei fortſchreitender Arbeit einer Arbeit die nicht
leicht iſt wird Wilna wie eine ſelten ſchön gelegene ſo
auch eine ſehr ordentliche Stadt werden Vorausgeſetzt daß
ſich weiterhin die Hundefänger an die Hunde will ſagen
jeder an ſein Arbeitsfeld hält das ihm genau und ſorgfältig
ausgemeſſen wird

Rolf Brandt Kriegsberichterſtatter

Der angekündigte Generalſtreik in Rußland

Stockholm 7 Oktober Swenska Morgenblad meldet
aus Petersburg Der Verkehrsarbeiterverband beſchloß den
Eintritt in den Generalſtreik falls die Duma nicht in vier
zehn Tagen zuſammentritt

Vermiſchke Kriegsnachrichken

Ein Aungenzenge des letzten Londoner Zeppelin
angriffes

ſchildert im Nieuwe Rotterdamſchen Courant ſeine Ein
drücke Neu daran iſt daß vielfach Diebe die Gelegenheit
benutzten um durch die zerbrochenen Fenſterſcheiben in die
Läden zu dringen und ſie auszurauben Der Gewährsmann
des Blattes beſuchte ſpäter die Stadt um den angerichteten
Schaden zu beſichtigen Auf einem Platze fand er ein Loch
von 200 Meter Durchmeſſer Jn der Liverpoolſtreet un
mittelbar in der Nähe des Bahnhofes hatte eine Bombe
einen großen Trichter in den Boden geſchlagen ein Auto
mobilomnibus war getroffen und umgeſchleudert worden
Auf den Bahnhof Fenchurchſtreet fiel eine Bombe die aber
nicht explodierte Die Pennybank iſt gänzlich ab
gebrannt Die Luftſchiffe hatten es beſonders auf die
Bank von England und auf die Bahnhöfe abgeſehen Hätten
ſie Menſchen treffen wollen ſo hätten ſie andere Teile Lon
dons aufgeſucht Der Angriff habe einen erſchüttern
den Eindruck gemacht und eine große Panik er
zeugt Noch jetzt ſei das Londoner Publikum
völlig verängſtigt Der Gewährsmann beobachtete
daß der Zeppelinangriff die Rekrutierung nur wenig
beeinflußte Er beſuchte in den nächſten Tagen verſchiedene
Rekrutierungsverſammlungen aber dort meldeten ſi ch
nur wenig Leute

e TorpediertV TB London 8 Oktober Der Dampfer Arabian
on der Ellerman Linie wurde verſenkt 20 Mann von der
Beſatzung wurden gerettet i h

Wirkung der UBootgefahr im Mittelmeer
Die engliſchen HOrientlinien haben wegen Tauchbootgefahr im n

Valetta Malta eingeſtellt
n

Ruſſiſche Verſtärkungen ohne jede Ausbildung
Der Frankf Ztg wird aus Czernowitz gemeldet Die

Nuſſen haben für ihre Truppen an der otgaliziſchen und
eſſarabiſchen Front neue Verſtärkungen herbeigezogen Die
treitkräfte rekrutieren ſich hauptſächlich aus dem Don

gebiet und ſetzen ſich in der Hauptſache aus Donkoſaken zu
gen Die Soldaten wurden förmlich von den Aeckern
ſo und ohne jede weitere Ausbildung an die Front ge

Das deutſche ſtrategiſche Rieſendreietk
WIB Berlin 8 Oktober Major Moraht ſchreibt im

eutſchen Heeresgruppen eien um einen gewaltigen RaumagFeinandergezogen undund bildeten ein Dreieck Lille Riga
et Unſere öſtliche Front zwiſchen Oſtſee und Donau

moßeß allein 1800 Kilometer Erſt nach Abſchluß des
queen Kampfes könne dieſe Leiſtung unſeres Großen Haupt

ten tarieuhäennt Herren ſagt der Kom die Bulgaren zur aktiven Teilnahme an dieſem dritten

en Mittelmeer die Fahrten öſtlich von La

Artiers die einſtweilen als beiſpiellos bezeichnetmüſſe völlig gewürdigt werden e 3 5 n

Zum Beginn des Kampfes gegen Serbien

WTB Ber cjahe B Berlin 8 Oktober Jm A heißt es geſternda mit voller Wucht der erſte Auftakt des We n

Die Londoner Blätter melden da

na rreicht eingeſetzt Würden auch die deutſchen und die öſteral anharſhen Soldaten vielleicht ch nur gen
pfeß ſondern auch gegen Engländer und Franzoſen zu

n haben ſo ſtänden doch auch auf der anderen Sei

Balkankrieg bereit
Nach der D wird Serbien nun zu einem Haupt

kriegsſchauplatz Der Herd des Weltbrandes ſolle zum Ver
löſchen gebracht werden das an Bulgarien begangene Un
recht geſühnt vor allem aber die Verbindung nach der Türkei
hergeſtellt werden

WTB Baſel 7 Oktober Einer Privatmeldung der
Nachrichten aus Mailand zufolge traf die ſerbiſche

Regierung ſchon alle Maßregeln um den Siß der Skupſchtinga
der Banken und der Staatsämter nach Priſtina z verlegen

Von der W än Grenze wird der Köln Ztg ge
meldet Jn Athen will man wie der dortige Berichterſtatter
des Daily Telegraph meldet wiſſen daß drei Fünftel des
bulgariſchen Heeres nach der ſerbiſchen Grenze befördert
werden ſollen während der Reſt an der griechiſchen Grenze
verbleibt

c B Genf 8 Oktober Die n des Vierverbandes über den Fall Venizelos deſſen Demiſſion in Paris
wie ein Blitz aus heiterem Himmel wirkte ſucht die Pariſer
Regierungspreſſe durch den kühnen Ruf Vorwärts nach
Serbien Für den Vierverband gibt es kein Zurück mehr
nach Möglichkeit abzuſchwächen Hin und wieder aber ge
langt auch die kühlere Erwägung zum Ausdruck daß durch
die letzten Ereigniſſe in Sofiag und Athen die Lage für den
Vierverband ſich ungünſtiger geſtaltet habe So bedauert
Petit Pariſien rückhaltlos daß der Vierverband jetzt wo

er ſein Jdol Venizelos verloren habe mit ſeinen Vorbe
reitungen zur Unterſtützung Serbiens noch nicht weiter ge
diehen t Auch der Gaulois findet daß die Expedition
von Saloniki bis zur ſerbiſchen Grenze Hinderniſſen be
gegnen könnte an die bei der Aufſtellung des Planes nie
mand gedacht hat und er zollt der deutſchen Diplomatie die
Anerkennung daß ſie ſowohl in Athen wie in Sofia ein
tüchtiges Stück Arbeit geleiſtet habe Echo de Paris und
andere Blätter erinnern daran daß Gunaris im Ah dieſes
Jahres den Beitritt Griechenlands zum Kampfe des Vier

Die Tage werden kürzer und erfahrungsgemäss
Rufen sich um diese Zeit bet der Geschäftsstelle der
Saale Zeitung aus dem Bezteherkreise die Kla

gen über un pünktliche Zusteltung der Saale
Zeitung Wir haben die Erfakrung gemachke dass
in den weltaus meisten Fällen an der unpünktlichen
Zustellung der Umstand die Schuld trägt dass die
Haustüren nicht so früßgeitig wie im Sommer geöffnet
werden wodurch es den Austrägern der Saale
Zeitung nicht immer möglich ist das Blatt an der
gewohnten Stelle niederzulegen

Aus diesem Grunde rickten wir an unsere vereſtrl
Beziehker die ergebenste Bitte sofern sich irgend
welche Unpünktlichkeiten in derZustellung dernſorgen
ausgabe bemerkbar machen sollten doch freundlichst
prüfen zu wollen ob nicht etwa das spätere Oeffnen der
Haustür daran Schuld trägt und im zutreffenden Falle
nack dieser Richtung hin für Abhilfe Sorge zu tragen

Die Geschäftsstelle

keinen formellen Proteſt gegen die Beſchlagnahme von
Fleiſchladungen durch England zu erheben Das Staats
departement glaube den Zeugenausſagen wonach das Fleiſch
für Deutſchland beſtimmt war

Verhaftung Deutſcher in Japan
Die japaniſchen Militärbehörden in Tſingtau haben de

deutſche Staatsangehörige die während der Belagerung als
Nichtkämpfer in der Feſtung geblieben waren in Haft ge
nommen Die Verhaftung erfolgte mit der Begründung
Je die Deutſchen ſich an der Verteidigung der Stadt aktiv
z ſagt hätten und daher als Kriegsgefangene zu gelten

en 23Kegelgekugeln mit Schnapsfüllung
Von einer intereſſanten Umgehung der Vorſchrift nach

9 Uhr abends keinen Schnaps mehr auszuſchenken wurde inder letzten Sitzung des Vereins der Kaſfeehausbeſther Ber

lins und Umgegend Mitteilung gemacht Ein erfindungs
reicher ren hat hohle Kegelkugeln aus Pappmaſſe her
ſtellen laſſen deren Jnhalt aus Likör und Ko narfügung
beſteht und auf der Kegelbahn nach Belieben ſeinem Zwe
zugeführt werden kann Vertreter der Fabrik bereiſen jetzt
in den großen Städten die Lokale und knobeln aus wann
des Abends auf der Kegelbahn geſchoben wird Anter
irgend einem Vorwande verſchaffen ſie ſich dann abends Zu
tritt zur Kegelbahn und preiſen ihre Kriegs Kegelkugeln
an Das Geſchäft blüht denn wohl faſt auf jeder Bahn wird
eine ſolche Kugel ſchon als Kurioſität gekauft Da der Wirt
für dieſe Umgehung des Verbotes des Schnapsverkaufes ver
antwortlich und haftbar iſt wurde empfohlen den Anpreiſern
von Kegelkugeln erhöhte Aufmerkſamkeit zu ſchenken Jetzt
müſſen ſich viele Kegelklubs verpflichten im Hinblick auf das
Schnapsverbot ſich nach 9 Uhr abends jeden Schnapsgenuſſes
zu enthalten Zur Ehre der Kegelbrüder möge aber mit
geteilt werden daß es im allgemeinen nicht Sitte iſt Poſt
rend des Stammes Schnaps zu trinken Es wird wohl
Bier getrunken aber Schnaps iſt im allgemeinen verpönt

Deukſches Reich

Die ſeindlichen Vermögen in Deutſchland

Erkundung unſeres Berliner
Mitarbeiters

Der Bundesrat hat die Vorlage über die Anmeldung
der feindlichen Vermögen in Deutſchland angenommen
Die Vorlage befand ſich ſchon lange im Bundesrat blieb
aber bisher unerledigt Nachdem indes England mit einerſolchen el auſnhme vorgegangen iſt wurde auch deut
ſcherſeits nicht länger gezögert Als feindliche Länder gelten
Rußland Frankreich und England nebſt den Kolonien
jedoch kann der Reichskanzler auch andere Staaten einbe
ziehen beiſpielsweiſe Jtalien wenn dieſes den Krieg gegen
uns erklären ſollte Ueber die Anmeldungen muß Still
ſchweigen ſeitens der Behörden gewahrt werden

der Saalezeitaung

verbandes gegen die Türkei unter gewiſſen Bedingungen
ſelbſt vorgeſchlagen habe doch wird hinzugefügt daß ſich die
Zeiten ſeitdem geändert haben und daß die Abſichten des
künftigen griechiſchen Miniſteriums in dem überragenden
erſönlichen Einfluß König Konſtantin s Unterſtützung
inden Die vorausſichtliche Unbeweglichkeit Griechenlands

werde jetzt auch Rumänien zurückhalten was ganz im Jnter
eſſe der Zentralmächte liege und ſo ſei der Streit um den
hier auf das glänzendſte zugunſten der Zentralmächte ent
ſchieden

Sobranje und Oberbefehl
Der bulgariſche Miniſterrat ſoll die Einberufung der

Sobranje zum 15 d Mts beſchloſſen haben
Temps und Times wollen wiſſen daß Zar Ferdi

nand ſelbſt den Oberbefehl über das bulgariſche Heer über
nehmen werde Das hat er im zweiten Balkankriege auch
getan Die Times lügen in kleinlicher Bosheit hinzu
weil kein bulgariſcher General ſich bereit gefunden habe
r Oberbefehl unter deutſcher Vormundſchaft zu über
nehmen

Abreiſe bulgariſcher Konſuln aus Frankreich
Baſel 7 Oktober Der a meldet aus Paris

Die bulgariſchen Konſuln in Frankreich haben Montag
abend ihre Amtstätigkeit eingeſtellt und Frankreich ver

laſſen r o BNeue Kriegsſpende des Herzogs von Cumberland
Herzog Ernſt Auguſt von Cumberland hat ſein Jntereſſe

an Deutſchland wiederum dadurch Pntig daß er der
Liebesgabenſammelſtelle vom Roten Kreuz in Braunſchweig
zum Beſten der deutſchen m in Rußlandeinen Betrag von 1000 Mark überweiſen ließ Auch ſein
Sohn der Herzog Ernſt Auguſt von Braunſchweig ließ dem

r r

Roten Kreuz denſelben Betrag überweiſen

Einberufung des italieniſchen Parlaments
Die italieniſche Regierung kündigt an daß das Parla

ment Ende November oder Anfang Dezember zu einer kurzen
Tagung einberufen werde um Ende Dezember die ablaufen
den außerordentlichen Vollmachten der Regierung und das
Ausnahmerecht im Budgetweſen und in der Verwaltung zu
verlängern Dieſe Einberufung entſpricht in erſter Linie
den Forderungen der Fraktionen und wirdGelegenheit zu ſehr bedeutſamen Debatten und Beſchlüſſen
geben die dem Kabinett Salandra wenig gefallen dürften

Brief und Zeitungszenſur in Jndien tet

Jndien auf Grund königlicher Vollmachten die Brief Tele
ramm und Zeitungszenſur im geſamten inneren Verkehr
es Kaiſerreichs Jndien angeordnet habe

w Amerika proteſtiert wegen des beſchlagnahmtenFleiſches nicht ani SNB Berlin 8 Oktober Die Ztg welder ausNew Vork vom 7 d die ans dalen ſta Aiſhſſen

Herr von Bethmann Hollweg über die RegelungS 8 der Lebensmittelpreiſe
T V Frankfurt a 7 Oktober Die Frankf Ztg

meldet aus Berlin Der Vorſtand der ſozialdemokratiſchen
Landtagsfraktion Preußens hatte den Miniſterpräſidenten
von Bethmann Hollweg um Maßnahmen gegen die Lebens
mittelteuerung erſucht Darauf hat Herr von Bethmann
Hollweg erwidert daß W die preußiſche Staatsregierung
ebenſo wie die Reichsleitung der Bedeutung dieſer Frage
wohl bewußt iſt Wie bisher ſo wird auch fernerhin alles
eſchehen was in der Macht der Staatsregierung liegt dieſhwierige Lage insbeſondere der unbemittelten Bevölkerung

durch Regelung der Lebensmittelpreiſe und der Lebens
mittelbeſchaffung zu mildern Gleichzeitig teilt der Kanzler
mit daß in u genommen iſt in den Beirat der
Reichsprüfungsſtelle für Lebensmittelpreiſe Vertreter aller
Fraktionen des Reichstages als Mitglieder zu berufen und
ihnen auch Gelegenheit zu geben bei der Löſung der ſchwie
rigen Frage der Preisgeſtaltung und Verſorgung ſelbſt mit
zuarbeiten

Neue Bundesratsbeſchlüſſe
Jn der letzten Sitzung des Bundesrates gelangten zur

Annahme der Entwurf einer Bekanntmachung über die
Regelung der wirtſchaftlichen Betriebsverhältniſſe der
Branntweinbrennereien und der Betriebsauflage Ver
gütungen für das Betriebsjahr 1915/16 eine Vorlage be
treffend Verlängerung der Gültigkeitsdauer der Eichſcheine
für die auf der Elbe verkehrenden Schiffe der Entwurf
einer Verordnung über die Anmeldung des im Inlande be
findlichen Vermögens von Angehörigen feindlicher Staaten
der Entwurf eines Beſoldungs und Penſionsetats für die
höheren Beamten der Reichsverſicherungsanſtalt für Ange
ſtellte auf das Geſchäftsjahr 1916 und der Entwurf einer
Verordnung zur Entlaſtung der Strafgerichte

Die Reichsprüfungsſtelle für Lebensmittelpreiſe

wird wie der Reichsanzeiger meldet ihre Tätigkeit am
11 Oktober beginnen

nernantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyckr den e Teil für Provinzialnachrichten Gericht Sandel

Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Rach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert
Barth Druck und Verlag von Otte Hendel Sämtlich in

alle a S
Zuſchriften an die Schriftleitung Berichte Einſendungen uſw

ſind ſtets an die Saale Zeitung nicht an einzelne Schriftleiter
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Leizte Wochoe

Stadt Theater
Sonnabend den 9 wer e
7 Uhr nde 1 ru Schüler Karten gültig

Was Ihr wollt
Luſtſpiel von W Shakeſpeare

Sonntag nachm 3 Uhr Volkstümliche
Opernvorſt Der Evangellimann

abends 7 Uhr
OperettenNeuheit Alt Wien

Zöpfe
von 2 Mk an 3 4 5 6 9 12 16
18 bis 20 Mk und über 1 Met lang

10 Rabatt
Berſand nach Einfendg einer Haar

probe Alle Erſatzteile in großer
Auswahl

Kopfwäsche
mit Teerſeife und Friſur

80 Pfg
Zopt Siebert
Halle a S nur Leipzigerſtr 33

Der Flieger von Przemysl
Schauspiel in 5 Bildern nach dem gleichnamigen im hiesigen
General Anzeiger erschienenen Roman von Karl Matull

dramatisiert v K Wldmann und A Malten

h
Anfang s Uhr

Letzie 5 Tage

e

Golf Jacketts
aparte Neuheiten

in grösster Auswahl
Sporthaus

Julius Bacher
Ualle Leipzigerstr 102

Zwiebeln
Zeniuer 14 Mark

Otto Gottsohalk
Sroße Ulrichſtraße

J

Wand
Kaffeemühlen

mit gutem Werk
von 75 an

C V RKitter
Leipzigerstrasse 90

Atatied des ab ar er

finden bei uns ſtets gut paſſende
Kleidungsſtücke

unſere Spezialität
in eigenen Werkſtätten hergeſtellte

Igeos Ihr
I

e D

ſind gediegen gearbeitet aus nur guten
tragfähigen Stoffen hergeſtellt und mit

ſoliden Zutaten ausgeſtattet
Jn unſerer Abteilung

Burschen
Jünglings Garderobe

bringen wir ſtets das Neueſte zu
alten billigen Preiſen

MIEEIBekleidungshaus

Wollwasch Seite
Stück 30 Pfg

unentbehrlich zum Waſchen von Golf
jacken Sportmützen Sweater woll

und 79 I Größtes Spezial Haar
geſchäft der Provinz Sachſen

Unterzeug wollenen Strümpfen e
Schnee Nochf Gr Steinſtr 84

Unterrieht J
Prot Zandoers

Friedrichstrasse 24
von Sextea bis einschliesslich Untersekunda

Halle a
Kleine Klassen
bereitung zum Einj Freiwillg Examen

Beginn am 14 Oktober cr Prospektsicht

Im Zeichnen und Modellieren
vird ſachgemäßer Unterricht erteilt

höhere Privat
Knabenschule
Telephon 2686

Vor
Arbeitsstunden unter Auf

Günſtige Bedingungen
Anfragen erbeten unter U 2361 an die Exped dieſer Zeitg

Erfolgreiche Rachhilfe
in allen Schulkfächern

Starke Reue Promenade

Dle Srade des Heiles

berichtet jetzt auch vom Ernst
der Zeit Des Allzukckette Hllzu
farbige ist unmöglich Besten
Rat wie man sich jetzt am besten
Kleidet gibt das Favorit Moden
Album nur 60 Pf Jugend Moden
Album 60 Pf bei
V F Wollmer Gr Ulrich

5 strasse 8

in allenTee Sorten
Souchong Congo Java Ceylon
Jund Aſſam auch Miſchungen
alles in Pfundpackungen unt Garantie
rein wohlſchmeckender Ware u zwar
feinſte zu Mk 40 per Kgfeine 5 60 5gute u 20 9 9mittlere
verzollt liefern gegen Nahme bei Ab
nahme von mindeſtens 3 Pfd erkl
Porto und von 5 Pfd portofrei

Oswald Becken 60
Hamburg 93 Alſterdamm 35

Biertreber u Rartoffelflocken
ſowie zur Herbſtbeſtellung geeignete

I Düngemittelempfehlen unter Gehalts Garantie

Gebr Wege Halle

Unser Weissweizen

Schaden überstanden

Wir offerieren

früher und ist durch

netto ab hier neue 50

PTena s Wotsswojzen Originah

Körnerertràäge hat die strengsten Winter ohne

haben die Sorte durch jahrelange züchterische
Arbeit zu hoher Vollkommenheit gebracht

1000 o hart 340, 100 Mohtan 36
Im Terra s begrannter Weissweizen u

V VOrigingl zum ersten Male angeboten S
Hat die gleichen guten Eigenschaften wie

die unbegrannte Stammsorte

Vogelschaden geschützt

000 o Man 360

rechnet Grössere Quanten laut Vereinbarung
Besond Frachtermässigung bei der Abfertigung

Akt Ges fürTer r a Samenzueht

a Schillerſtraße 1

bringt die höchsten

lagert fast nie Wir

prima Saatgut

reift etwas
seine Grannen gegen

00 Hlo Mart 38

Kilo Säcke extra be

Asdhersbehen 1

Leipzigerſtr 11

En 08090rm afligr 2 Direkt aus Spanien habe ich eine Ladung

t rumrfe s Gartagena Tafel Trauhben
bei Paul Ochsenknecht 2 bekommen Schön süss und haltbar Empfehlenswert als

Gr Klausſtr 5 3 Liebesgabe ins Felda Brüsseler und a t 7 diltigen rijgni Spanische Zitronen Stück von anSteinweg Hachf Pianino c Bananen Nelonen Tomaten usw in grosser Auswahl
wenig geſpielt wie neu hergerichtet S Francisco Cardeil zum Valencia Garten

nur 750 M 5 Gr Ulrichstr 25B Döll Gr Ulrichſtr 33/34 EEIEIIIIIIIIä
Abſall Seſte

vorzügl z Wäſche Pfund nur
30 Pfg 5 Pfd 1,40 Mk

Niemeyerſtraße Nr 11
Eingang Landwehrſtr

J J

Lederwaren
in nur ſolidem Fabrikat

Briefpapiere
in einfachen und feinen Packungen

empfiehlt

Albin Hentze

Heilkräuter
Bäder Zusätze r
im Kräuter Spezial Geschöft

W knder e

Lass ler
wieder

friſch eingetroffen
Otto Gottsohalk

Gr Ulrichſtraße 32
Die neueſten beſten Waſchmaſchinen

Stück 12 Mk verkauft Leſſingſtr 6

24 Schmeerſtraße 24

Abschriften Zureau
Halliſche Schreibſtube Karlſtr 16

Auskunfteien
Beyrich Greve Gr Ulrichſtr 42

Automobile
u utomobil HKeparoturen

Auto Zentrale Otto Kühn c
Merſeburgerſtr 151 Telephon 619

Abfuhr Institute
Kellnerſtr 1Zwmil Banse Tel

e See

M Burkel Kl Steinſtr 4
Betten Bettfedernhandlung
u Settfedern Keinigungs

Anstalt
Burkhardt Sia Se bis

B2ilderrahmen Fabrik
Joh Mende Mittelſtr 4 Tel 2821

2üärstentwaren
A Kunzema Leipzigerſtraße 25

Fernſprecher 2869

Elektr Licht u Kraftanl
BeleuehtungsK Klingel u
Tel n Umänd all Gas
u Petroſeumamp f FlIektr
Franz Berger re

Blexktrische Iicht u Kraft
i AnlIagen Klingel Telephon

Blitsableiter und
Seleuchtungskörper

I Rissland en e
Gegründet 1872

FlIuss u Seefische
Friedr Krahmer Fiſcherplan 205

Köſen Srixetts Koks

Tel 5680verl Köntoon st am Thür Baltnh

Buchmann Co m b H
Paul Heydenreich Halle Nietleben

Telephon 3939 Telephon 3939

r er Fe e T esz e x c Se r c J TSe v Si 9 m m S e
re v r rS c V e tx S un r s Sa e e 2 RS h

Kert e
Mickhel Brik

anerkannt beſte Marke
Hallesches Kohlen u Briket Kontor
Merſeburgerſtraße Ecke Schmiedſtr

und anderen Händlern

Halleſches Kohlenwerk G m b H
Brüderſtraße 5 Telephon 782
Juſt L Wuch Str 45 T 8149
Sachſe Müller Hordorfer Str l

es

Kinderwagen u Korbwaren
Theod Lühr Leipzigerſtr 94 Tel 198

e ee e en e cSpecialCorſetfabrik Bernh Haeni
Schmeerſtr 2 Fernſpr 2795

Lederhandlung
Noah Gr Klausſtr 7 T 1649

Möbel Spiegel und Polster
waren

Georg Schalble Gr Märkerſtr 26

Nähmaschinen
aueh Keparaturen

Singer Co Nähm G
Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

Optiker und optiseche
Anstaltemn

R Rleemann Moritzzwinger 9

Sehirzne Stöcke Pfeifen
E Karras jun Leipzigerſtraße 4
e

7apeten
Herm Bischof Gr Klausſtr 4

e

Tapesierer u Dekorateure
Max Born Gr Brauhausſtr 14

Telephon 2467

e nireecehe
Gebr A u H Loeſch Gr Ulrichſtr 36

arm
Sahnkünstler

W Muder am Leipg Turm

Känstliche
Behandlung kranker Zähne Zahnfüllungen

Zahn Heilanstalt von A Neubauer
vorm tangia Gr Vlrichstr II W Fernr 2865

m i

Präparat diätetische Mittel I Ranges
für Gesunde und Kranke ein

Jungbrunnen für jedermann
verhindern die Bildung von Darm
giften regeln völlig unschädlich
Verstopfung Magen u DarmkatarrheM S erleichtern die HAltersbeschwerden

Viele Aerzte bevorzugen
Dr Klebs Voghurt Präparate
45 V Tabl M 50 mit Glycobakter Glycinjocur Tabl M

Ferment garantiert wirksam
ausreichend für 90 Lt Milch M 50
ln Apotheken Drogerien und Reformhäusern wenn nicht erhält
lich auch direkt portofrei vom Chem Bakteriol Labaratorium

von Dr E Klebs München Goethestr 25 Prosp u Prob kostenl

Offene Stellen
Männliche

Ein tüchtiger Werkmeiſter
der die er beſucht hat wird zur Beaufſichtigung
und Jnuſtandhaltung
baldigen Antritt geſucht

er Maſchinen für große Buchbinderei zum

Anerbietungen mit Zeugnisabſchriften und Angabe der
wolle man unter L R 3595 an Rudolf Mosse Leipzig ten

Selbſtändige ältere

Telephonmonteure
auf Reihenſchaltungen bei hohem Lohn geſucht

itteldeutsehe Privat Telephon Gosellschaft
G m b Magdeburg Breiteweg 11

Hnasso Acentun

einer Lebens Anfall und Feuer
verſicherung ſofort an Kkautions
fähigen Herrn zu vergeben Angebote
unter B G 7874 an Rudolf Mosse
Brüderſtr 4

Tüchtige

Schlosser
und

58ohren
für Apparatebau bei hohem Lohn
in dauernde Stellung geſuchtMasdinedtarit in keüdatennnt

Königſtraße 58

Erdarbeiter
werden eingeſtellt Bauſtelle Mühl
graben am Jägerplatz

Lehrling geſucht
Für unſere Kolonialwaren Groß

handlung ſuchen wir zum 1 Oktober
einen Lehrling mit der Berechtigung
zum einjährigen Dienſt

Braun Wiegand
Königſtraße 91

Für mein Engros Geſchäft ſuche für
ſofort oder bald einen

Lehrling
mit ſehr guter Schulbildung gegen
monajliche Vergütung

Herrmann Rosenberg

J

Einfache Stütze
erfahren in Küche und Hausarbeit zu
einzelner Dame nach Aachen geſucht
Auskunft Expedition d Ztg

Gewandtes Fräulein
Schreibmaſ chine u

Regiſtratur geſucht
Bewerb die ſchon mit Erfolg tätig

waren wollen Offerten mit Lebenslauf
Zeugnisabſchriften und Gehaltsanſpr
einreichen an

Ernst Vieweg Halle a S
Tüchtige

Lageriſtin
für dauernde Stellung ſofort geſucht
Schriftliche Offerten mit Zeugnisabſchr
und Gehaltsanſprüchen an

Mardinentabrik für kiehtrotecnf

Königſtr 58

Dame
geſucht für techn Bureau die auch
leichte zeichneriſche Arbeiten Pauſen 2e
ausführen kann Offerten mit Bildungs
gang Zeugnisabſchriften und Gehalts
anſprüchen an

Maschinen adrit Für Elehtrotechnt

Königſtr 58

lagsérarbeiterin
geſucht

Mſaschinenlabrit für Elehtroiechnt

Königſtr 58

Weilbliche

rn
nFu J h

J

iſde zlkiſtribrto goitung

Viertetj M4 jedes Heft 65pfKriegsjahrgang 115 ſt

Auch der neue Jahrgang
wird ſich in ſeinen lite
rariſchen und künſtleriſchen

I Darbietungen den Forde
rungen der großen Zeit an
paſſen Vor allem werden

auch weiter
j fortlaufende zuſammen
hängende Schilderungen
der kriegeriſchen Ereig
niſſe aus der Feder von

Joſeph v Lauff
zur Veröffentlichung ge
langen Der erzählende

Teil bringt den neueſten
Roman von

Olga Wohlbrück
Vor der Tat

zahlreiche Novellen Er
zählungen belehrende und
unterhaltende Artikel uſw
Prächtiger Bilderſchmuck

Abonnements bei allen Buch
handlungen und Poſtanſtalten

Probe Nummer koſtenlos durch
jede Buchhandlung auch direkt
von der Deutſchen
Anſtalt in GStutigart

Ausbeſſerin ſucht Beſchäftigung in
u außer d Hauſe Goetheſtr 30 II

Die Verwaltung der Volksküche und
Kaffeehallen macht ganz beſonders
darauf aufmerkſam daß auch während
der Kriegszeit Marken bei den ange
gebenen Verkaufsſtellen zu haben ſind
die an Bedürftige verteilt werden
können

bolho hafee Halle

Halle I am Leipziger Turm
Königſtr 1

II Alte Promenade Reit
bahn

III Woritzwinger
IV Vor bem Steintor

Walhalla
Sämtliche Hallen find geöffnet von

früh 6 Uhr bis abends 8 Uhr
Es wird verabreicht

Kaffee

Zu w 32elelterwaſſerLimonade Glas
Braunbier

Marken zu 5 Pfg welche ſich be
ſonders zu Geſchenken und Unter
ſtützungen eignen und in allen Hallen
verwendet werden können ſind in den
ſelben ſowie bei Herrn
L Barth Leipzigerſtr 30 und beidem Geſchäſtofü rer Herrn Sekretär

Müller Salzgrafenſtr 2

Z 2 2

S 72

22

2

322 Z

22
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